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Unabhängig / Polytechnische Schule Freistadt / 7. Juli 2017 

Von 26. bis 30. Juni 2017 fuhren 

wir nach Kärnten auf Sommer-

sportwoche. Nach langer Busfahrt 

kamen wir mittags in unserer Un-

terkunft an. Wir wurden vor Ort in 

zwei Häuser eingeteilt. Nach dem 

guten Mittagessen ging es gleich 

mit der ersten Sportart los. Es 

konnten viele verschiedene Sport-

arten ausgeübt werden 

(Volleyball, Kajak, Segeln, Reiten, 

Tennis, Aerobic, Surfen, Adven-

ture Games, Mountainbiken und 

viele mehr). Um 22 Uhr war Bett-

ruhe und früh morgens ging es 

gleich mit der ersten Sportart für 

den Tag los. Das Essen war sehr 

lecker und man konnte so oft 

Nachschub holen, wie man wollte. 

Zwischen den Sportterminen 

hatten wir Freizeit und konnten 

die Zeit genießen. Man konnte 

Tischtennis oder Minigolf spielen, 

Bowling gehen und mehr. 

Nach dem Abendessen hatten wir 

um 20 Uhr immer eine kleine Be-

sprechung für den nächsten Tag. 

Am Donnerstag gab es eine kleine 

Party mit Musik und Leuchtstä-

ben. Unsere Lehrer waren im 



               Sportwoche   
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Tanzmodus und gaben alles. Wir 

tanzten und feierten mit unseren 

Mitschülern und Lehrern. Das war 

einer der geilsten Momente der 

Sportwoche. 

Am Freitag hatten wir am Vor-

mittag noch die letzte Sporteinheit. 

Die Volleyballgruppen spielten an 

diesem Vormittag ein kleines Tur-

nier gegen eine andere Schule. Wir 

belegten den 1., 2. und 3. Platz. Um 

12 Uhr stand das letzte Mittages-

sen am Programm und um 13 Uhr 

traten wir die lange Heimreise an. 

Es war eine sehr schöne Woche. 

Weitere Fotos findet ihr auf der Homepage 
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Wir machten am Montag eine Tour 

durch Freistadt. Zuerst hatten wir 

eine Stadtführung und sahen uns 

Sehenswürdigkeiten von Freistadt 

an. Auch die Geschichte und die 

Entwicklung von Freistadt wurde 

uns kurz erklärt. Danach machten  

wir Fotos von Türmen, Schulen und 

anderen Sehenswürdigkeiten, so 

entstanden sehr coole und schöne 

Bilder. Anschließend waren wir im 

Schlossmuseum, das 9 Stockwerke 

hoch ist und besichtigten die aktu-

elle Ausstellung. Als wir dann bei 

der Aussichtsplattform angekom-

men waren, hatten wir eine schöne 

Aussicht über ganz Freistadt. Es 

war ein sehr cooler Tag. 

Am Dienstag kochten wir gemein-

sam viele Gerichte. Als Vorspeise 

gab es Vollkornbrot. Als Hauptspei-

se gab es Wraps. Zum Nachtisch 

gab es Roulade und noch pop 

cakes. 

Am Mittwoch spielten wir Boccia 

und Billard und am Nachmittag 

konnten wir noch Asphaltstock-

schießen. Die Mittagspause ver-

brachten wir in der Schlemmerei, 

wo wir auch etwas zum Essen be-

stellten. 

Am Donnerstag waren wir in Pre-

garten Minigolf spielen, aber leider 

fing es an zu regnen. 

Am Freitag gingen wir in Freistadt 

in ein Fitness-Studio. 

Die Woche verging sehr schnell 

und wir hatten meist auch viel 

Spaß dabei. 

Projektwoche 

Projektwoche 
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               Fachbereiche 

Elektro/Mechatronik 

sehr langweilig, aber in der Praxis machte es sehr viel 

Spaß, so wie alles Andere auch. Das Arbeiten am Com-

puter war sehr interessant. In Informatik lernten wir 

viel über den Computer, z.B. wie er arbeitet, wie man 

ein Betriebssystem installiert und wie man einen Com-

puter zusammenbaut. Unser Abschlussprojekt war das 

Netzgerät, das alle super gemeistert haben. In Fachkun-

de lehrten uns die tollen Polylehrer alles über die Si-

cherheit am Arbeitsplatz und das richtige Verwenden 

von Werkzeugen. In der Metallwerkstatt festigten wir 

unser praktisches Wissen, um Werkstücke herzustellen. 

Herr Pils hat in Angewandter Elektronik das Messgerät 

kaputt gemacht, so kann auch jeder Profi einen Fehler 

machen!  

Im Fachbereich Elektro/

Mechatronik hatten wir die Fächer 

Technisches Seminar, Fachkunde, 

Fachpraxis, Angewandte Elektro-

nik, Grundlagen der Elektrotechnik 

und Informatik. Wir hatten unge-

fähr die Hälfte der Woche Fachbe-

reichsstunden in unseren Gruppen. 

Durch Experimente und Gruppen-

arbeiten wurden wir zu einem rich-

tig gut zusammengespielten Team. 

Dieser Fachbereich war der richti-

ge für uns, weil wir Interesse am 

praktischen Arbeiten haben, wie 

Platinen löten, Kabel ziehen und 

Gestaltung der Platinen. Auch 

Steckdosen und Schaltungen konn-

ten wir an Übungswänden ma-

chen. Die Theorie war manchmal 
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Fachbereiche 

 

Dieses Jahr lernten wir viele neue Unterrichtsge-
genstände im Fachbereich Metall kennen, die uns 
hauptsächlich von einem sympathischen und hu-
morvollen Lehrer nähergebracht wurden. In der 
Fachpraxis lernten wir Feilen, Gewindeschneiden, 
Bohren, Anreißen, Sägen und viele andere interes-
sante Sachen. Neben der praktischen Ausbildung 
wurden wir in vielen unterschiedlichen Fächern un-
terrichtet. Der Unterricht mit Herrn Karl Ratzenböck 
war immer sehr abwechslungsreich. Pro Woche gab 
es mehrere Stunden Fachpraxis, weiters wurde Me-
chanik, Fachkunde, Technisches Seminar, Techni-
sches Zeichnen und angewandte Informatik unter-
richtet.  

Trotz eines sehr anstrengenden Jahres konnten wir 
das Abschlussjahr in voller Pracht genießen. Neben 
viel Theorie, die oft „staubtrocken“ war, gab es 
mehrere tolle praktische Fachgegenstände.  

Unsere Metallwerkstatt wurde voriges Jahr mit neu-
en Werkbänken, Schraubstöcken und vielen neuen 
Werkzeugen ausgestattet, so hatten wir super Be-
dingungen für unseren  
Grundlehrgang. 
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Im Fachbereich Holz arbeiteten wir 

mit verschiedenen Holzarten. Am 

Anfang des Schuljahres bauten wir 

einen Teufelsknoten und ein Vogel-

häuschen. Am Anfang des zweiten 

Semesters fingen wir an ein Kanu 

zu bauen. Außerdem fuhren wir 

auf die Bau-Akademie und mauer-

ten einen Kamin. Im Fachbereich 

gibt es 6 verschiedene Fächer. In 

Fachkunde lernten wir die einzel-

nen Werkzeuge kennen. In Techni-

sches Zeichnen arbeiteten wir im 

ersten Semester auf der TZ-Platte 

und im zweiten Semester auf dem 

Computer mit einem CAD-

Programm. In Informatik lernten 

wir den richtigen Umgang mit dem 

Computer und die Programme, wie 

zum Beispiel Excel und Word. In 

der Praxis waren wir immer in der 

Holzwerkstatt, wo wir viele schöne 

Projekte bearbeiteten, wie zum 

Beispiel den Teufelsknoten oder 

unser größtes Projekt, das Kanu. 

Unser größter Dank geht an unse-

ren Lehrer, Herrn Schöberl, für die 

unvergesslichen Stunden. 

               Fachbereiche 

HOLZ/BAU 
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Fachbereiche 

Handel & Büro 

Im Fachbereich Handel und Büro betrieben wir kauf-
männische Aktivitäten und erlernten die Grundlagen 
des Rechnungswesens sowie wirtschaftliche und 
rechtliche Grundlagen. Zudem wurden nach der Orien-
tierungsphase im Fach „FÜ“ (Fachpraktische Übungen) 
Übungsfirmen gegründet, in denen wir praktische Bü-
roarbeit erledigten. Dabei simulierten wir einen  
Schrift- und Zahlungsverkehr mit anderen Polytechni-
schen Schulen aus der Umgebung. Zu Beginn musste 

jede Übungsfirma einen Ka-
talog erstellen, welcher an 
bestimmte Schulen versen-
det wurde. Dabei haben wir 
auch zahlreiche Kataloge von 
anderen Übungsfirmen erhal-
ten. 
 
Im Fach „BWR“ (Buchführung 
und Wirtschaftsrechnen) er-
lernten wir die Buchführung, 
welche ein Teil des Rech-
nungswesens ist. In 
„BS“ (Betriebs-
wirtschaftliches Seminar) 
lernten wir über die Wirt-
schaft und Rechte in Öster-
reich, was im Vergleich zu 
anderen Fächern jedoch 

ziemlich langweilig ist. Zudem gibt es noch 
„FE“ (Fachenglisch), wo wir großteils lernten, englische 
Dialoge zu führen oder Dinge zu bestellen, wie z.B. im 
Restaurant. 
 
Das letzte Fach in unserem Bereich ist 
„TV“ (Textverarbeitung), in dem wir das 10-
Fingersystem erlernt haben und derzeit Geschäftsbrie-
fe in ÖNORM mit dem Programm MS-Word erstellen.  
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              Fachbereiche 

Der Dienstleistungsbereich ist sehr vielseitig und rich-

tet sich an Mädchen, die z.B. als Frisörin, Floristin, Op-

tikerin, Kosmetikerin und vieles mehr eine Lehre be-

ginnen möchten.  

Im Fachbereich Dienstleistung gibt es folgende Fächer: 

Kreatives Gestalten (KG), Humankreatives Seminar 

und fachpraktische Übungen (HSÜ), Kochen (EHH), 

Buchführung (BF), Erweiterte Gesundheitslehre (EGL) 

und Informatik (INF). In KG haben wir mit verschiede-

nen Materialien und Werkzeugen ganzjährig gearbei-

tet. In HSÜ haben wir an einem Nachmittag fotogra-

fiert und mit den Bildern in Informatik einen Freund-

schaftskalender gestaltet. Durch zwei Challenges im 

Rahmen des Kochunterrichts haben wir die Küche auf-

geheizt. In dem Fach BF beschäftigten wir uns haupt-

sächlich mit der einfachen Buchführung. In EGL lern-

ten wir die Theorie des Kochens und beschäftigten uns 

mit dem Thema ‘‘Zucker‘‘ und auch ‘‘Du bist, was du 

isst‘‘. Durch tolle Projekte und Ausflüge wurde unser 

letztes Schuljahr sehr interessant gestaltet.  
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             Fachbereiche 

Im Fachbereich Tourismus wird man perfekt 
auf die Lehre als Koch/Köchin vorbereitet. In 
diesem Schuljahr haben wir viele verschiede-
ne Gerichte gekocht und verkostet. Außer-
dem haben wir viele Serviettenfaltarten ken-
nengelernt und erfahren, wie man richtig bei 
Tisch isst. Wir haben auch eine neue Fremd-
sprache (Französisch) gelernt. In dem Fach 
Buchführung lernten wir, wie man die einfa-
che bzw. die doppelte Buchhaltung anwen-

det. In Fachenglisch haben wir viele neue Vo-
kabel gelernt, die in der Gastronomie häufig 
verwendet werden. Unter anderem haben 
wir auch perfekte Speisekarten im Fach Infor-
matik designet und gelernt, wie man Photo-
shop professionell anwendet. Um die Tätig-
keiten in der Gastronomie zu sehen, haben 
wir acht Mal an einem Freitag in Betrieben 
gearbeitet, wo wir einen großen Einblick in 
die Arbeit der Gastronomie bekamen. 
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Klassen 



 

             Lehrer/innen 
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